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Spionenriecherei
Wie mitgeteilt wurde dieſer Tage der Eiſenbahnſekretär
rtain aus Gemünden wegen Spionageverdachts verhaftet

u aber wieder freigelaſſen als ſich die Angabennach fünf Tagen 9Artillerie Unteroffiziers gegen den Verhafteten als falſch
eines ſen Nunmehr wird auch der nähere Sachverhalt bekannt
erwhurtain der bei einem Bekannten in Vilseck mit Frau und

ind zu Beſuch war begab ſich auf Anraten ſeines Bekannten auf
Kind Schießplatz Grafenwöhr um beim Mörſerſchießen
wehen Abends ſaß er mit anderen Gäſten im dortigen Gaſt

zus Zur Poſt neben ihm ſaß ein Artillerie Unteroffizier und
enüder ein TrompeterSergeant Die Rede kam auf Schieß

le Andenken die man früher habe käuflich erhalten können
p TrompeterSergeant machte ſich wie das Würzb Journ
darlegt erbötig dem Courtain auf Umwegen Sprengſtücke
als Andenken zu verſchaffen was dieſer aber ausſchlug Morgens
gegen halb 4 Uhr wurde ſtürmiſch bei Courtain Einlaß begehrt
Er öffnete und ſah zwei Männer in Zivil wie er ſpäter hörte
ein Leutnant und ein Oberleutnant der Artillerie ſowie
mehrere Gendarmen die ihn und ſein Gepäck einer gründlichen
Unterſuchung unterzogen und beſonders nach einem photo
graphiſchen Apparat fahndeten den er angeblich im Gaſtzimmer
neben ſich auf dem Tiſche ſtehen hatte Der Apparat entpuppte
ſich ſpäter als eine harmloſe elektriſche Taſchenlaterne die dem
Gaſthofbeſitzer in Grafenwöhr gehörte Nachdem er ſich mit ſeinem
Paß und einem Bündel an ihn gerichteter Briefe legitimiert hatte
verließ ihn die Fangkommiſſion ohne irgendeine Entſchuldigung

Sonnabend mittag kam Courtain wieder nach Vilseck zu ſeiner
Familie zurück Am darauffolgenden Sonntag kamen zwei Gen
darmen um ſeine und ſeiner Familie Effekten gründlich zu durch
ſtöbern und am Montag früh um 62 Uhr wiederholte ſich dieſe
Prozedur Courtain fuhr am Montag vormittag mit ſeiner
Familie nach Nürnberg und wollte nach kurzem Aufenthalt
nachmittags halb 5 Uhr in der Richtung Würzburg weiterfahren
In dem Augenblick da er einſteigen wollte wurde er von Geheim
poliziſten angehalten und mit Frau und Kind auf das Rathaus
gebracht wo ſie alle einer peinlich genauen Leibesviſitation unter
zogen wurden Seine Frau und ſein Kind ließ man frei während
er nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien abgeführt wurde Am
Dienstag den 1 Auguſt wurde ihm mitgeteilt daß er auf Requi
ſition des Staatsanwalts in Weiden verhaftet ſei Gegen 11 Uhr
wurde er im Zeiſerlwagen ins Unterſuchungsgefängnis ver
bracht Dort mußte er fünf Tage in einer unreinlichen Einzelzelle
mit einem noch unreinlicheren Bette aus dem er ſich einen Haut
ausſchlag holte zubringen

Der Artillerie Unteroffizier neben dem er am
28 Juli abends im Gaſthauſe Zur Poſt geſeſſen hatte hatte ihn
angezeigt er habe in ſeiner Gegenwart den TrompeterSergeanten
gefragt ob er ihm nicht einen ungebrauchten Zünder der Granate
C verſchaffen könne Er Cortain ſei kurz vorher in Frank
reich geweſen er unterhalte nach dort eine lebhafte Korreſpondenz
und ſeine Vermögenslage ſei ſehr ungünſtig Courtain gab
natürlich ſofort eine Beſchwerde gegen ſeine Verhaftung zu Proto
koll und verlangte auf freien Fuß geſetzt zu werden Der Unter
ſuchungsrichter bedauerte dieſem Wunſche nicht nachkommen zu
können da erſt das Reichsgericht in Leipzig darüber gehört werden
müſſe Courtain wurde wieder in ſeine Zelle zurückgeführt aus
der er erſt am Sonntag abends 348 Uhr auf telegraphiſche An
ordnung des Weidener Staatsanwalts entlaſſen wurde

Provinzial Nachrichten

Heiße Tage auf dem Brocken
Originalbericht Nachdruck verboten

Brocken Montag den 14 Auguſt 1911
Die Wetterlage hat nur geringe Aenderung erfahren

Die Depreſſion über Frankreich und dem BiskaySee hat an
Tiefe zugenommen und ſich über den Süden Großbritanniens
ausgedehnt Bei leichten Winden meiſt aus öſtlichen Rich
tungen dauert in Deutſchland das heitere ſehr warme trockene
Wetter fort Bamberg meldet Gewitter ohne Regen Das
deutſche Binnenland ſowie auch Memel hatten Temperaturen
meiſt von 30 32 Grad ebenſo in Brüſſel und Florenz wurden
dieſelben Temperaturmaxima erreicht Nach der augenblick
lichen Wetterlage zu urteilen iſt auf eine Abnahme der Wärme
noch nicht zu rechnen
Auch auf dem Brocken hält das en klare und ziem

2 warme Wetter fortgeſetzt an eine derartige Periode von
nebelfreien Tagen wie wir diesmal auf dem Brocken haben
gehört wohl zu den größten Seltenheiten und Jahre können
vergehen bevor wir wieder einen ähnlichen Sommer erhalten
Sonſt pflegen derartige hohen Temperaturen nur einige Tage
anzuhalten die längſte Periode von Wärmetagen hatte Berlin
im Jahre 1834 Dauer 11 Tage Am Sonnabend war der
Himmel vorwiegend mit Gewitterwolken bedeckt und trotzdem
erreichte das Temperaturmaximum 20 Grad C im Schatten
Am 12 gegen 48 Uhr im Terdoſten ein
Gewitter das bei der ſchwachen Luftbewegung ſehr langſam
im Oſten vorüberzog es wurden prächtige Zickzackblitze be
obachtet auch waren kräftige Donner hörbar Der ſehnſüchtig
erwartete Regen fehlte auch hat das Gewitter eine nennens
werte d n nicht gebracht wie es bei vorherrſchendem
Oſtwind üblich iſt Auch die letzten Nächte waren hier oben
Rngin warm die Temperatur ging nur bis auf 15 Grad C

inab
Am Sonntag hatten wir das übliche Wetter heiteres

klares trockenes Wetter mit ſchwacher Luftbewegung und ſehr
günſtige Fernſicht Heute 10 Uhr vormittags Varometerſtand
669 mm fallend Temperatur 19 Grad C im Schatten da
gegen in der Sonne 38 Grad ſchwacher Nordoſtwind Stärke 2
auch iſt ſtarke Gewitterneigung vorhanden Touriſtenverkehr
außerordentlich lebhaft

Schlechtes Trinkwaſſer
Magdeburg 15 Auguſt Kreisarzt Dr med Brummund

warnt in einer Veröffentlichung erneut vor dem Genuß von
ungekochtem Waſſer und vor dem Baden in der Elbe Danach
muß nicht bloß der Genuß von Leitungswaſſer unter allen Um
ſtänden unterbleiben ſondern auch zum Ausſpülen des Mundes
darf nur Waſſer in abgekochtem Zuſtande gebraucht werden
Soll abgekochtes Waſſer zum Trinken gebraucht werden emp
fiehlt es ſich vorher etwas Zitronenſäure beizumiſchen Das

aden in der freien Elbe ſollen Leute mit irgendwelchen
kleinen Fleiſch und Hautwunden ebenfalls wegen der Gefahr
einer Jnfizierung unterlaſſen Gefährlich iſt endlich dasTauchen im Waſſer wegen der Gefahr des Waſſerſchlucens

Auch zum Waſchen des Geſichtes oder anderer Körperteile ſoll
nur abgekochtes Waſſer gebraucht werden

D Nietleben 14 Aug Unfall Bei dem Transport
eines Dampfpfluges durch die Eisleberſtraße wurde das Pferddes Fuhrherrn 9 ſcheu ſo daß letzterer aus der Schoßkelle fiel

und ſich am Kopfe nicht unerheblich verletzte

9 Höhnſtedt 14 Aug Automobilunfall Als
heute morgen die etwas ſchwerhörige Frau R nach dem Wein
berg gehen wollte überhörte ſie die Hupentöne eines heran
fahrenden Automobils Sie wurde und nicht un
erheblich an den Füßen und im Geſicht verletzt Die Jnſaſſendes Kraftwagens nahmen ſich der n ſofort an und fuhren

mit ihr zum Arzt und dann nach der Wohnung der Frau
Merſeburg 15 Aug Jm ſtädtiſchen Kranken

hauſe ſind zurzeit 8 Typhuskranke untergebracht und zwar
7 aus Merſeburg und einer von auswärts Ein Kind aus
Neumark iſt am Sonntag der Krankheit erlegen Es wird
mitgeteilt daß Befürchtungen für ein weiteres Umſichgreifen
der Seuche nicht vorliegen

Gerbſtedt 15 Aug Typhus iſt hier ausgebrochen
Bis jetzt ſind 2 Fälle bekannt Urſache ſcheint die Hitze und
damit in Verbindung die mangelhafte Straßenreinigung uſw
ſeitens der Hausbeſitzer zu ſein Allerdings beſteht bekanntlich
hier leider keine Straßenreinigungspflicht

Schkeuditz 15 Auguſt Unliebſame Störungen
traten am Sonntag abend in der Lichtabgabe unſeres ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes ein Durch unbekannte Hand muß an irgend
einer Stelle des Leitungsnetzes mutwillig ein Gegenſtand auf die
Drähte geworfen worden ſein denn plötzlich ſchlugen im Werk
ſämtliche Hauptſicherungen durch Eine der mächtigen Dynam o
maſchinen ſtand ſofort in hellen Flammen und nur dem
ſchnellen Ausſchalten des Stromes iſt es zu verdanken daß nicht
größeres Unheil paſſierte Da auch die Hauptſicherungen der Re
ſervebatterie durchſchlagen waren und ſo eine ſofortige Regelung
des Stromes unmöglich war bedurfte es längerer Zeit eine der
ReſerveDynamomaſchinen in Betrieb zu ſetzen Jn der Stadt
herrſchte für dieſe Zeit Finſternis Jn den Reſtaurants die ihre
Hauptbetriebszeit verzeichneten mußte das Stearinlicht wieder
hervorgeſucht werden das auf Flaſchen geſteckt die ſonſt gaſt
lichen Räume nur ſchwach erleuchtete Jn den Tanzſälen mußte
plötzlich im Finſtern getanzt werden Mit dieſen in Kauf zu
nehmenden Zufälligkeiten ging es aber nicht allein ab Vielfach
ſind durch den plötzlichen Kurzſchluß wertvolle Glühkörper ver
nichtet worden beſonders haben die großen ſtarkkerzigen Sirius
Lampen Defekte erlitten da dieſe Birnen äußerſt empfindlich ſind
Nach einſtündiger Unterbrechung war der Schaden im Werk be
hoben und die Stromabgabe konnte wieder bewerkſtelligt werden

Neuhaldensleben 15 Aug Einbruch Sonntag iſt
in dem Gaſthauſe Furſt Bismarck ein ſchwerer Einbruch ver
übt worden Nachmittags kamen zwei Perſonen die ſich für
Monteure ausgaben und angaben ſie hätten den Auftrag in
einer hieſigen Fabrik einen Keſſel aufzuſtellen und mieteten
ſich ein Zimmer Der eine erſchien auch noch nachher in Hemds
ärmeln auf dem Hofe um ſo den Anſchein zu erwecken als ob
ſie es ſich bequem gemacht hätten in Wirklichkeit aber benutzten
ſie die Zeit um Schränke und Koffer aufzubrechen und ſich die
darin enthaltenen Silberzeuge anzueignen Als der Einbruch
bemerkt wurde waren die Täter verſchwunden Die ſofort auf
genommene Verfolgung läßt die Vermutung auftauchen daß
ſich die Täter nach Magdeburg gewendet haben um dort das
geſtohlene Silber zu verſilbern

Quedlinburg 15 Auguſt Die Nonne hat in den
ſtädtiſchen Kiefernforſten ganz bedeutenden Schaden angerichtet
Nach vorläufiger Schätzung ſind etwa 10 Proz der angefallenen
Beſtände durch Kahlfraß vernichtet worden Um weiteren
Schädigungen vorzubeugen hat man jetzt während der Flugzeit
der Nonnenſchmetterlinge etwa 750 000 Weibchen von den
Stämmen abſuchen und vernichten laſſen

Thale 15 Aug Verſchwundener Lehrer Der
Mittelſchullehrer Witte welcher ſeit 1 April d J im hieſigen
Orte angeſtellt war iſt aus den Ferien nicht wieder hierher
zurückgekehrt Man befürchtet daß ſich der ſtets ein ver
ſchloſſenes Weſen zur Schau trug vielleicht ein Leid angetan
hat

Harzburg 15 Auguſt Aus nutzung der Harzer
Waſſerkräfte Die Geſellſchaft zur Förderung der
Waſſerwirtſchaft im Harze hat mit den Regierungen von
Preußen Braunſchweig und Anhalt einen Vertrag abge
ſchloſſen nach welchem dieſe Regierungen der Geſellſchaft rund
35 000 Mk jährlich davon Preußen rund 30 900 Mk über
weiſen Man geht wohl nicht fehl in der Annahme daß ins
beſondere das Bodetalſperrenprojekt der Ausführung bald näher
gerückt ſein wird

Kahla 14 Aug Durch den Hufſchlag eines
Pferdes wurde der Gaſtwirt Fichtelmann im benachbarten
Kleinbucha ſo heftig gegen die Bruſt geſchlagen daß er nach
wenigen Stunden ſtarb

Frankenhauſen Kyffh 15 Aug Verſchiedenes
Die hieſige Stadtgemeinde hat aus der Verpachtung ihrer Obſt
anlagen diesmal die ſehr anſehnliche Summe von 12 110 Mk
gelöſt 2500 Mk für Kirſchen 9600 Mk für Hartobſt Es iſt
dies der größte Ertrag in den letzten 40 Jahren Der Milch
preis hat auch hier eine Erhöhung von 2 Pfg für das Liter
erfahren

Deſſau 15 Aug Blutige Schlägerei Jn der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag fand in einem Reſtaurant
des ſüdlichen Stadtteiles eine Schlägerei ſtatt bei der ſich die
Beteiligten mit Biergläſern Stuhlbeinen und Meſſern be
arbeiteten Eine Perſon wurde mit einem Meſſer derart ver
letzt daß ſie nach dem Krankenhauſe geſchafft werden mußte
Der Meſſerſtecher wurde verhaftet

Weimar 15 Aug Schlägerei Eine wüſte Schlägerei
entſtand am Sonntag abend zwiſchen polniſchen Arbeitern die
bezecht aus einem Reſtaurant in der Ettersburgerſtraße kamen
Einem der Arbeiter wurde dabei mit einem ſtarken Stock eine
klaffende Kopfwunde beigebracht was ſeinen Gegner aber noch
nicht beruhigte Dieſer wollte mit einem großen Steine weiter
auf den Verletzten einſchlagen Hieran wurde er nur durch das
Dazwiſchentreten der anderen Arbeiter gehindert

Waſungen 14 Aug Eineo aufregende Szene ſpielte
ſich beim Begräbnis der Karuſſellbeſitzerin Bach aus Waſungen
die in Dietersdorf bei Staffelſtein plötzlich verſtorben iſt ab Ale
der Sarg in die Gruft verſenkt war ſtürzte ſich die Tochter der
verſtorbenen in das Grab und umklammerte unter herzzerbrechen
dem Schluchzen den Sarg Nur mit größter Mühe konnte das
Mädchen entfernt und beruhigt werden Die Unglückliche liegt
jetzt an einem heftigen Nervenfieber danieder

Zuwickau 14 Aug Drei ſogen Geldmännel ein
Viehhändler aus Hohenſtein ein Jnſtrumentenſtimmer aus Brunn
döbra und ein Fleiſcher aus Grün wurden hier verhaftet als ſie
einem von auswärts hierher beſtellten Privatmann 1000 Mk
gegen Aushändigung von 15 000 Mk falſches Geld abnehmen
wollten
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Vermischtes

Mord
Ajacio 15 Aug Ein Hirt iſt in der Nähe von Lo

rezzo ermordet aufgefunden worden Sein Leichnam
wies 11 Schußwunden auf Der Ermordete war der
Schwiegerſo n eines gewiſſen Albertino der ebenfalls vor
er Jahren von dem Banditen Lagunetti ermordet
urde

Die Cholera
Nach den offiziellen Angaben wurden in Kon ſt an

tinopel 44 Er krankungen und 23 Todesfälle
an Cholera feſtgeſtellt Außerdem kamen noch über 50 Fälle
in Haskieui vor Angeſichts der bedrohlichen Ausbreitung
der Seuche in Haskieui entfaltet die Staatsbehörde große
Bemühungen um den Krankheitsherd zu lokaliſieren Die
amtlichen Daten über die Cholera in Albanien
lauten Jn Jpek 28 Djakova 12 Novibazar 8 Sienitza 7
Mitrowitza 13 Vucitru 3 Uesküb 2 in der Umgebung von
Uesküb 12 Todesfälle in San Giovanni di Medug 7 Er
krankungen von denen 3 tödlich verliefen in Monaſtir 2
davon eine tödliche Jnfolge des Auftretens der Cholera
in Saloniki laufen die fremden Dampfer nicht mehr
in den hieſigen Hafen ein und nehmen auch keine Rei
ſenden auf

Schiffsunglück

Pola 15 Aug Auf dem Kriegsſchiff Radetzky
wurde während einer Uebung mit Ankern einem Matroſen
von der Ankerkette der Kopf glatt vom Rumpfge
ſchnitten der Kopf fiel ins Meer und konnte nicht ge
funden werden

Verzweiflungstat
Trieſt 15 Aug Wegen zerrütteter Permögensverhält

niſſe hat der Wärter an der ſtädtiſchen Jrrenanſtalt Sed
mak ſeinen 15jährigen Sohn und ſeine 12jährige Tochter
erſchoſſen und ſich dann ſelbſt tödlich verletzt

Attentat auf einen Offizier
Debrezin 15 Aug Während einer Gefechtsübung zwi

ſchen dem 3 und 4 Honved Jnfanterieregiment ließ der
Uebungsleiter Feldmarſchalleutnant Oczak das Feuern ein
ſtellen weil ſcharf geſchoſſen wurde Die Unterſuchung er
gab daß der Gefreite Karl Neuhaus den Feldmar
ſchalleutnant hatte erſchießen wollen weil ihm
derſelbe eine Rüge erteilt hatte Neuhaus wird vor ein
Kriegsgericht geſtellt werden

Milchnot Jnfolge des Verderbens vieler Bahntransporte
ſind die auswärtigen Milchtransporte für Berlin ſtark zurück
gegangen ſo daß mit einer Milchnot gerechnet werden muß

Reiche Erbſchaft Nach Wachenheim in der Pfalz fiel
dieſer Tage der größte Teil einer Erbſchaft von 20 Mil
lionen Mark Der Erblaſſer iſt der Rechtsanwalt Gottfried
Morſe in Boſton der aus Wachenheim gebürtig iſt Er
vermachte auch den Wohltätigkeitsanſtalten große Summen
darunter der Kinderbewahranſtalt in Wachenheim 40 000
Mark

Eiſenbahnunglück Montag nachmittag ſtießen 5 abgeſtoßene
Güterwagen beim Rangieren auf den Königsſteiner Perſonenzug
im Höchſter Bahnhof auf Durch den Zuſammenſtoß wurden ſechs
Perſonen verletzt jedoch waren die Verletzungen leichter Natur

Abgeſtürzt Ein Salzburger Touriſt namens Zieg
ler iſt im Wimmertal in den Zillertaler Alpen beim Edel
weißſuchen abgeſtürzt und tot liegen geblieben
Oberleutnant Guſtav Münzer von den Landesſchützen
der kürzlich bei einer Hochtour auf den Col Cauro bei Lof
raun verunglückte iſt den erlittenen ſchweren Verletzungen

e J

Erſchlagen Jn Nürnberg hat ein Säger der mit meh
reren Männern nachts auf dem Heimweg in Streit geriet
einen daran unbeteiligt geweſenen 19jährigen Tüncher mit
einem herbeigeholten Prügel durch einen Hieb auf den
Kopf totgeſchlagen

Des Mörders Geſtändnis Der des Doppelraubmordes in dem
ungariſchen Orte Edeleny verdächtige Tiſchlersſohn Eduard Regula
hat geſtern einem Telegramm aus Budapeſt zufolge vor dem
Unterſuchungsrichter ein Geſtändnis abgelegt will aber über die
Details und ſeine Komplizen nichts ausſagen Seine Braut
Thereſe Zſokay wurde wegen angeblicher Mittäterſchaft in Ver
wahrungshaft genommen

Die Rache der Geſchiedenen Jn einem Hotel in Kloſter s
im Schweizer Kanton Graubünden ſo berichtet der Tag wohnte
ſeit einigen Tagen eine geſchiedene Frau Jhr ehemaliger Mann
der 29jährige Kaufmann Hirſchfeld aus Samara in Rußland lebte
ſeit etlichen Jahren in Davos Die Frau lud ihn nun dieſer Tage
von Luzern aus brieflich ein ſich in Kloſters einzufinden und
Hirſchfeld begab ſich von Davos dahin Während der Nacht erſchoß
ihn die Frau und verübte darauf Selbſtmord

Wie Alles anders wurde
Meggen den 25 März 1911 Jch teile Jhnen mit daß ich ſeiteinige Jahren über große Nervenſchwäche Blutarmut und deren
Nebenerſcheinungen zu klagen hatte Schon vieles habe ich ge
draucht doch mit ganz geringem Erfolg und ich hatte den Glauben
an eine Beſſerung ſchon aufgegeben Habe 5 Pakete Bioſon ver
braucht täglich 2mal in Milch genommen und werde es noch weiter
anwenden da es mir gut bekommt Ein beſonders guter Appetit
und beſſeres Ausſehen haben ſich raſch eingeſtellt während mich
früher jeder Gedanke an das Eſſen mit Ekel erfüllte und nur ohne
Appetit ſtets gegeſſen habe lediglich um leben zu können Nun aber
iſt Alles anders und ich habe wieder Kraft bekommen meine Haus
arbeit verrichten zu können Die anderen Beſchwerden treten jetzt
viel ſeltener auf und ich hoffe daß dieſe noch ganz verſchwinden
Mit Bioſon bin ich in jeder Beziehung zufrieden und werde
nicht unterlaſſen dasſelbe das mir die große Beſſerung brachte in
Bekanntenkreiſen beſtens zu empfehlen Frau Gendarmerie Wacht
meiſter Blumeier Unterſchrift beglaubigt Juſtizrat Eugen
Dingerkus Notar Bioſon iſt das beſte und billigſte Nähr und
Kräftigungsmittel erhältlich in Apotheken Drogerien uſw
Paket zirka Kilo Mk
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Amtliche Bekannkmachungen

Zwangsverſteigerung

Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll der in Halle a S
an der Witteſtr belegene im Grundbuche von Halle a S Band 278
Blatt 9124 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes
auf den Namen des Maurerpoliers Paul Ttietſch eingetragene
Grundbeſitz Kartenbl 1 Parz 993/8 und 1008/8 Acker von 4 ar 84 qm
ährlicher Reinertrag 511100 Taler

am 9 Oktober 1911 vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtraße 13 17 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer Nr 45 ver
ſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 4 Aug 1911 in das Grund
buch eingetragen

Halle a den 8 Auguſt 1011
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Durch landespolizeiliche Anordnung iſt mit Rückſicht auf die

zurzeit beſtehende Gefahr der Verbreitung der im Regierungs
bezirk Merſeburg herrſchenden Maul und Klauenſeuche für die
Dauer der Seuchengefahr die Abhaltung von Viehmärkten mit
Ausnahme der Pferdemärkte bis auf weiteres verboten

Eine Aufhebung des Verbotes wird rechtzeitig veröffentlicht
werden

An Stelle der bisher abgehaltenen Vieh und Pferdemärkte
finden daher bis auf weiteres ausſchl nur Pferdemärkte ſtatt

Bezüglich des am 11 und 12 September d Jrs ſtattfinden
den Kram und Pferdemarktes wird für die beteiligten Gewerbe
treibenden folgendes bekannt gemacht

welcherZu dem diesjährigen Krammarkte an den oben
genannten Tagen hier auf dem Roßplatze abgehalten wird werden
in dieſem Jahre 4 Bierſchankzelte 15 Kaffeezelte und 15 Spiel
buden zugelaſſen welche nur an hieſige Einwohner vergeben
werden

Die Bewerber um die Bierzelte müſſen im Beſitz der Erlaub
nis zum unbeſchränkten Betriebe der Schankwirtſchaft ſein

Die Bewerbungsgeſuche ſind ſämtlich ſpäteſtens bis zum
24 Auguſt d J an das Gewerbe Polizei Kommiſſariat hier Drey
hauptſtr 6 Zimmer 74 ſchriftlich und zwar für jedes Zelt bezw
für jede Bude getrennt einzureichen

Die Verloſung der Bierzelte findet am 28 Auguſt d Jrs
vorm 10 Uhr die der Kaffeezelte um 11 Uhr und die der Spiel
buden um 12 Uhr in obengenanntem Dienſtzimmer ſtatt

Zur Verloſung müſſen die Bewerber um die Bier und Kaffee
zelte perſönlich erſcheinen während die Bewerber um Spielbuden
einen Vertreter entſenden können

Wer zur Verloſung nicht erſcheint bezw keinen Vertreter ent
ſendet wird nicht berückſichtigt

Diejenigen Bewerber um die Schankzelte welche das Los
begünſtigt müſſen den Schankbetrieb perſönlich und auf eigene
Rechnung ausüben Darbietungen wie Vorträge Schauſtellungen
ſowie Unterhaltungsmuſik dürfen in Schankzelten ohne beſondere
polizeiliche Erlaubnis nicht veranſtaltet oder ausgeübt werden

Die Schankzelte dürfen die Größe von 30 X 13 Meter und die
Kaffeezelte eine ſolche von 10 X 8 Meter nicht überſchreiten und
müſſen aus gutem Material hergeſtellt ſein

Spielbuden werden nur bis zu 8 Meter Länge und nur dann
zugelaſſen wenn dieſelben ein einwandfreies Ausſehen haben Es
werden in ihnen nur Würfel und Glücksradſpiele geſtattet

Jn den Spielbuden dürfen Gehilfen nur dann beſchäftigt
werden wenn dieſe in Halle a S wohnhaft und durchaus zuver
läffig ſind

Die Perſonalien der Gehilfen ſind in den Anträgen genau an
zugeben

Die Ausgabe der Marktſtandzettel beginnt am Mittwoch den
6 September d Jrs früh um 9 Uhr im Waſſerturm auf dem
Roßplatze

Am Donnerstag den 7 September d Js vormittags von
10 Uhr ab erfolgt die Anweiſung der Plätze für diejenigen Ge
ſchäfte welche Schank und Luſtbarkeitsſteuern zu entrichten haben
ſowie für die Schmalzkuchenbuden

Am Freitag den 8 September d Js von früh 8 Uhr ab
werden die Plätze für Schmuck Zucker Konditorei Fiſch und
Wurſtbuden vergeben Am Sonnabend den 9 September d Js
von früh 84 Uhr ab erfolgt die Anweiſung der Plätze für die
Porzellan und Topfwarenhändler uſw in der Gr Steinſtraße

Jm Anſchluß daran erhalten die Galanterie und Spiel
waren die Korb Partie Woll und Weißwarenhändler ihre
Plätze zugewieſen

Die Händler mit Eßwaren ſowie alle übrigen Handelsleute
erhalten ihre Plätze am Sonnabend den 9 September d Jces
nachmittags von 3 Uhr ab zugewieſen Von 5 Uhr nachmittags ab
werden Standzettel nicht mehr ausgegeben

Verkaufsbuden von mehr als 8 Meter Länge werden in den
Schmuck von mehr als 6 Meter Länge in den Galanterie Spiel
Zucker und Partiewarenreihen nicht zugelaſſen

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen das Ausrufen der Waren und Beſteigen der Tiſche
uſw zum Zwecke der Anpreiſung ſowie das ſogenannte Abwärts
verſteigern iſt letzteres auf Grund des Miniſterialerlaſſes vom
16 April 1903 verboten

Der Verkauf von türkiſchem Honig darf gemäß S 17 der Markt
ordnung nur aus dichtſchließenden Glaskäſten erfolgen

Die Karuſſellbeſitzer werden darauf hingewieſen daß ſie
ſtrenge darauf zu halten haben daß ſich während der jeweiligen
Fahrt des Karuſſells kein Publikum auf den Gängen der Fahr
bahn oder in den Tunnels aufhält

Die Schaukelbeſitzer haben zur Verhütung von Unglücksfällen
ſtrenge darauf zu halten daß während des Schaukelns Perſonen in
den Schaukeln nicht ſtehen

Die Luſtbarkeitsſteuern und das Marktſtandgeld werden im
Voraus erhoben und zwar bereits bei Aushändigung der Markt
ſtandzettel im Waſſerturm

Jn jeder Verkaufs oder Schaubude iſt auf je 5 Meter Front
länge ein größerer mit Waſſer gefüllter Eimer zu Löſchzwecken be
reit zu halten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Beſtrafung und Ver
weiſung vom Marktplatze ein

Die Beſitzer von Acetylenapparaten mit mehr als 2 kleine
Carbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung des
Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen

Der Pferdemarkt wird am Dienstag den 12 September
d Js wie ſtets bei den bisherigen Herbſtmärkten auf dem militär
fiskaliſchen Platze hinter der Kaſerne abgehalten und dauert bis
1 Uhr nachm Der Antrieb von Pferden darf vor 7 Uhr vorm
nicht erfolgen und muß um 9 Uhr vorm beendet ſein Nach dieſer
Zeit werden zum Verkauf beſtimmte Pferde nicht mehr zuge
laſſenen dem Pferdemarkt wird ebenfalls ein Schankzelt bis zu

30 Meter Länge und 13 Meter Tiefe zugelaſſen
Bewerber um dieſes Zelt die ebenfalls die unbeſchränkte

Schankerlaubnis beſitzen müſſen haben ihre Geſuche ſpäteſtens bis
zum 24 Auguſt d Js an das Gewerbe Polizeikommiſſariat hier
Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 74 ſchriftlich einzureichen woſelbſt die
Verloſung des Zeltes am 28 Auguſt d Js vorm um 10 Uhr
ſtattfindet

Wohn Geſchäfts und ſonſtige Wagen müſſen mit Beginn des
Marktes vom Martktplatze entfernt ſein ſie dürfen nur an den
von der Marktpolizei angewieſenen Orten aufgeſtellt werden

Die Schauſteller und ſonſtige Marktbeſucher werden darauf
hingewieſen daß der Roßplatz vor Mittwoch den 6 September
d Js nicht befahren oder beſtellt werden darf und daß der Platz
am Mittwoch den 13 September d Js vollſtändig geräumt ſein
mußu wird ferner darauf hingewieſen daß nur die von der

Marktpolizei angewieſenen Plätze beſetzt und beſtellt werden
dürfen Das Einnehmen von Plätzen außerhalb des Marktes
ohne Anweiſung zum Zwecke des Handels Muſizierens ufw iſt
verboten

Halle a den 12 Auguſt 1911
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamt

im Monat Mai 1910 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern von 3941 bis 7711 tragen und über welche die
Pfandſcheine in braunem Druck ausgeſtellt ſind wirdDonnerstag den 17 Auguſt d 85 und an den darauf folgenden

Tagen im Auftionslokal des Leihhauſes An der Marienkirche
Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Känfern anweſend iſt um 9 Uhr vormittags und um
3 Uhr nachmtttags
Es kommen J 7 aller Art ſonſtige Gold und SilberGogenſtände wie Kotten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib

und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragens Kleidungsſtücke
Möbel Muſikinſtrumente Nähmaſchinen Zigarren und verſchiedene
andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden nur
dis zum 16 Auguſt d Js ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wirvb

Halle a den 23 Juli 1911
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Revifion der Quittungskarten
Unter Hinweis auf die vom Vorſtande der Landes Verſicherungs

anſtalt Sachſen Anhalt erlaſſenen Kontrollvorſchriften vom 22 April
1904 wird bekanntgemacht daß der Unterzeichnete die Entrichtung
der Beiträge in der Stadt Halle a und zwar
am Donnerstag den 17 Auguſt 19112 Gabelsberger Gr u

Kleine Goſenſtr Königsberg Schleifweg
Sre 32 Maſe7 gut 1911 Felſen Garten Giedichenſteiner

un ainſtraßeMontag den 21 rn 1911 Fähr Fichteſtr Klansberg
Peſtalozzi u Triftſtraße

u 22 Auguſt 1911 Eichendorff Leopold und
Zietenſtraße

Mittwoch den 23 Auguſt 1911 Gr n Kleine Brununenſtr
Körner u Roſenſtraße

Freitag den 25 Auguſt 1911 Adolf Vöck Kohlſchütter
Mozart und Standeſtraße

kontrollieren wird
Zu dieſem Zwecke ſind die Quittungskarten Aufrechnungs

beſcheinigungen Dienſt und Arbeitsbücher Lohnliſten ſowie Kranken
kaſſenausweiſe die ergeben zu welcher Klaſſe jeder der n

aki in den Geſchäftsräumen ſonſt in der Wohnung bereit
zuhalten

Sowohl Arbeitgeber wie auch v ungsloſe Verſicherte
haben bei der Reviſion anweſend zu ſein Können ſie ſich nicht
durch eine erwachſene mit den Arbeits und Lohnverhältniſſen der
Verſicherten vertraute Perſon vertreten laſſen ſo haben ſie die
Quittungskarten ſpäteſtens am Reviſionstage bis 9 Uhr vor
mittags in meinem Bureau hierſelbſt Liebenauerſtr 4,I niederzulegen

Halle a den 12 Auguſt 1911
Der Kontrollbeamte der Landes Verficherungsauftalt

Sachen Anhalt
John

Bekanntmachung
Die Lieferung von 19000 25000 kg Gerſtenſchrot
frei Futterboden des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes ſoll
vergeben werden

Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Auf
ſchrift verſehen nebſt Proben bis

Sonnabend den 19 Auguſt 1911 vormittags 10 Uhr
bei der unterzeichneten n einzureichen

Halle a Freiimfelderſtr 42 den 12 Auguſt 1911
Die Verwaltun

des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Vekanntmachung
Jn der i Univerſitätspſfychiatriſchen und Nervenklinit

JuliusKühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an m
ervenſchmerzen an Gomütsverſtimmung und dorgleichon leiden

unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags u uhr
Mäuner Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Ha le a den 31 Juli 1011
Die Direktion

Bekanntmachung
ir bringen wiederholt öffentlichen Kenntnis daß denW

Bureau VIII Rathausfſtr 19
die Einkommenſteuor Veranlarun

Halle a den 10 Juli

bei Anmeldung von Boordigüungen
vorzulegen iſt

911

Dor Magiſtrat
Gross Sächs baugowerkensehus

in Welmar
fünfklaſſig nach den Preuß Vorſchr vom 1 Juni 10908

Beginn des Winterunterrichts am 18 Oktober
60 Mk für Einheimiſche 80 Mk für Auswärtige

Regierungsbaumeiſter Dr Ing Klopfer Direktorkoſtenlos

Schulgeld
Programme

Habioh s Kocoh Lehrinstitut
Gr Stelnstr 14 II Eingang Mittelstr

Beginn des neuen Krareaaas 5 Septemhbevw
Kgl Höhere Masohlnen

bausohule zu

St stſt inMaschinenbau u Elektro

toohnik eMocderno Laboratorlen

un zum Staatsund Relonhsdienst
e

S Progr kostenlos

Pfänder Aben

Mittwoch d 16 u Donners
vormitt v S Uhr ab ſoll hier
ſelbſt Grofer Berlin 14Engliſcher Hof die in demMaxWaffermann ſchen Privat
leihamte verfallenen Pfänder als

Gold n Eilberſachen Uhren
Wäſche Vetten Kleidungs
ſtücke u a öffentlich meiſtbiet

verſteigert werden
Conrad Drebinger

beeid Auktionator Halls a
Burgſtr 50 Fernſprecher 3019

Grundstileke

Einfamilienhans
mit Garten Zietenſtraße 22 per
1 4 1913 zu verkaufen oder für
2000 Mk zu vermieten Näheres

Zietenſtraße 16

Wohnhaus
m Hintergebäuden groß Garten
Toreinfahrt in itterfeld in
welch ſeit ca 25 Jahr Material

e verh Branntwein Klein
andel betrieben wird da ſich
efitzer zur Ruhe ſetzen will zu

verkaufen
Anfragen an

J Stohiſer e Co Bitterfeld
Putz Geſchäft

thür Jnduſtrieſtadt ſehr rentabel
handelsger eingetr Firma iſt
Fam Verh halber noch vor
Saiſon Eintritt zu verkauf Er
forderl Kap ca 15000 M Off u
K 5039 an die Expedition ds
Blattes erbeten

Vermietung en

Verſehungshalber
ſofort odsr zum 1 10 11 ſchöne
Wohnung 5 Zimmer Küche mite Sperſek Jnnonkl reichl Zubeh
Mitbenutzung von Bad Forſter
ſtraße II II zu vermietenPreis Mk 680
Beitrag zum Umzug wird gewährt

Hiemeyerſtr 1 II
Herrſchaftl Wohng Sonnen
ſeite Ausſicht nach dem Waiſen

h elektr Licht KochgasJnnenkloett p 1 10 zu vermiet
Wohn iſt vollſtändig renoviert

reis 750 Mk Näher Merſe
urgerſtr 168 Kontor
r 3 Stuben Kammer

Küche u Speiſek p 1 Oktob od
ſpäter zu vermiet Meckelſtr 6

Königſtraße 1 III
Wohnung zum 1 Oktober 1011 z
vermieten Preis 400 Mk

Näheres Rathausftr 19 pt
Zimmer 47

Der Magiſtrat
Merſeburgerſtr 97 4 Zim Küche

mit Speiſek Gas u Zubehör per
ſofort zu verm Näh zu erfragen
daſelbſt part im Zigarrengeſchäft

Jm Südviertel Merſeburgerſtr
Laden m Kontorr ev a als Wohn
mit Woerkſt per 1 10 er od ſpät zu
verm Off S 5024 Exped d Bl
X Volkmannftr J Et 4 Zimm
x Küche Bad gr Korridor Zub
X 550 M z verm Beſicht 10 12u
X 5 Näh Volkmanuſtr 15 p r

Merſeburgerſtr 5
herrſchaftl Wohnung reichl
Zub mit u vhne elektr Licht

äheres im Papiergeſchäft

Königstr 61 I9 Bahnnähe 5 St Sp
S Bd Balk fof od ſpät z verm

Dölauer Hartſteinfabrik
Halle a Grünſtr 31
nene

62 öhbl 3
davon eins mit Kabinett zu ver
mieten Krauſenftr 13 I

Martinsberg 9
mit Tresor und Zentralheizung trüher BankKKontor r äume gesehüäſt ist wegen anderw Vergrösserung

33 r Mieter per 1 10 oder früher zu vermieten Näheres
alt

Verlangen Sie im Ladon nur Henxgstenberg
und gratis die hübschen lustrierten Reroptoe

Allerhuncdk Snures
ſtioh Hongstenberg Kgl Hoflief Esslingen am Neckar
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